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Datenschutzinformationen für Antragsstellende Projektförderung 
Informationspflichten nach Art. 13, 14 und 21 DSGVO 
 
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns, die wir von 
Ihnen im Zusammenhang mit der Beantragung und Durchführung einer Projektförderung erhalten haben 
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 
 
 
1. Verantwortlich für die Datenverarbeitung 
 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten: 
 
Naturstiftung David 
Trommsdorffstr. 5 
99084 Erfurt 
Telefon: 0361 / 710 129 - 0 
post@naturstiftung-david.de 
 
 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
 
Wir sind nicht verpflichtet einen Datenschutzbeauftragten zu benennen. Sämtliche Fragen zum Thema 
„Datenschutz“ können Sie an die oben genannten Kontaktmöglichkeiten oder an die speziell für Daten-
schutzanfragen eingerichtete E-Mail-Adresse datenschutz@naturstiftung-david.de richten. 
 
 
3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
 
3.1. Antragsprüfung 
Die im Antrag angegebenen personenbezogenen Daten verarbeitet die Stiftung zunächst ausschließlich 
für den Zweck der Prüfung der Erfolgsaussichten des Antrags. Bei der Prüfung der Erfolgsaussichten des 
Antrags handelt es sich um eine vorvertragliche Maßnahme, die für die spätere Durchführung einer even-
tuellen Förderung durch die Stiftung erforderlich ist. Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der im An-
trag angegebenen personenbezogenen Daten zu diesem Zweck ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
Bei der Prüfung der Erfolgsaussichten des Antrags übermittelt die Stiftung die im Antrag angegebenen 
personenbezogenen Daten in Einzelfällen an Dritte. Die Übermittlung erfolgt, um eine fachkundige Mei-
nung zu der beantragten Förderung einzuholen und die Übereinstimmung mit den Stiftungszwecken oder 
rechtliche Anforderungen unabhängig feststellen zu lassen. Die Rechtsgrundlage für die Übermittlung der 
im Antrag angegebenen personenbezogenen Daten zu diesem Zweck ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten im Antrag ist für die Prüfung einer Förderung erforder-
lich. Sofern Sie die personenbezogenen Daten im Antrag nicht bereitstellen, kann keine Prüfung des An-
trags und eine spätere Förderung des beantragten Projekts erfolgen. 
 
Sofern im Rahmen der Prüfung der Erfolgsaussichten des Antrags eine Übermittlung der im Antrag ange-
gebenen personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt, beruht die Übermittlung auf dem berechtigten Inte-
resse der Stiftung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Das berechtigte Interesse der Stiftung besteht darin, 
sich bei der Prüfung des Antrags fachkundig beraten zu lassen sowie Risiken im Rahmen der späteren 
Förderung des Projekts zu bewerten. 
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3.2. Durchführung der Förderung des Projekts 
Sofern die Prüfung des Antrags erfolgreich war und eine Förderung des beantragten Projekts erfolgt, ver-
arbeitet Stiftung die im Antrag angegebenen personenbezogenen Daten außerdem zur Durchführung der 
Förderung des Projekts. Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der im Antrag angegebenen personen-
bezogenen Daten zu diesem Zweck ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten im Antrag ist für die Durchführung der Förderung des 
Projekts erforderlich. Sofern Sie die personenbezogenen Daten im Antrag nicht bereitstellen, kann keine 
Förderung des beantragten Projekts durchgeführt werden. 
 
 
3.3. Dokumentation der Projektförderung und rechtliche Aufbewahrungspflichten 
Im Fall der Förderung des beantragten Projekts verarbeitet wir die im Antrag angegebenen personenbe-
zogenen Daten außerdem zu dem Zweck, die Förderung des Projekts zu dokumentieren und rechtliche 
Aufbewahrungspflichten, denen die Stiftung> unterliegt, zu erfüllen. Die Rechtsgrundlage für die Verar-
beitung der im Antrag angegebenen personenbezogenen Daten zu diesem Zweck ist Art. 6 Abs. 1 lit. c 
DSGVO. 
 
Die Dokumentation der Förderung des Projekts dient uns außerdem dazu, im Fall eines Rechtsstreits über 
die Förderung des Projekts, einschließlich aufsichtsbehördlicher Verfahren, rechtliche Interessen durch-
setzen zu können. Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der im Antrag angegebenen personenbezo-
genen Daten zu diesem Zweck ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten im Antrag ist für die Dokumentation der Förderung des 
Projekts erforderlich. Ohne die Bereitstellung der personenbezogenen Daten im Antrag können wir unse-
ren rechtlichen Verpflichtungen nicht ausreichend nachkommen und unsere Ansprüche im Fall eines 
Rechtsstreits über die Förderung des Projekts nicht erfolgsversprechend durchsetzen. Sofern Sie die per-
sonenbezogenen Daten im Antrag nicht bereitstellen, kann keine Förderung des beantragten Projekts er-
folgen. 
 
Die Verarbeitung für den Zweck der Dokumentation des Projekts für den Fall eines Rechtsstreits über die 
Förderung des Projekts erfolgt ebenfalls auf Basis eines berechtigten Interesses gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO. Unser berechtigte Interesse der besteht darin, sich im Fall eines Rechtsstreits über die Förderung 
des Projekts, einschließlich aufsichtsbehördlicher Verfahren, ausreichend und erfolgreich verteidigen zu 
können. 
 
 
4. Empfänger der personenbezogenen Daten 
 
Soweit wir die im Antrag angegebenen personenbezogenen Daten im Rahmen der Prüfung des Antrags an 
Dritte übermitteln, handelt es sich bei den Empfängern um fachkundige Dritte, die in die Prüfung des An-
trags eingebunden werden. Diese fachkundigen Dritten sind entweder Berufsgeheimnisträger (z. B. 
Rechtsanwälte oder Steuerberater) oder sonstige Fachexperten, die eine Förderung des Projekts, insbe-
sondere bestehende Risiken und die Übereinstimmung mit den Stiftungszwecken, bewerten können als 
die Stiftung. 
 
Außerdem übermittelt wir die im Antrag angegebenen personenbezogenen Daten an Dritte, sofern wir 
einer gesetzlichen Pflicht zur Übermittlung unterliegen. In diese Kategorie von Empfängern fallen bei-
spielsweise Finanzämter, Gerichte oder Staatsanwaltschaften. Eine Datenübermittlung in ein Drittland 
findet nicht statt. 
 
 
5. Dauer der Speicherung 
 
Grundsätzlich gilt, dass die Stiftung die im Antrag angegebenen personenbezogenen Daten löscht sobald 
der Zweck für die Verarbeitung entfallen ist. 
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Eine Speicherung über die Erreichung des Verarbeitungszwecks hinaus kann jedoch dann erfolgen, wenn 
eine Speicherung in Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften der Europäischen Union, denen 
die Stiftung unterliegt, verpflichtend vorgesehen ist. Die im Antrag angegebenen personenbezogenen Da-
ten werden für diesen Fall - nach Erreichen des Verarbeitungszwecks - bis zum Ablauf einer solchen vor-
geschriebenen Frist gesperrt und mit Ablauf der vorgeschriebenen Frist gelöscht. 
 
Soweit keine solche vorgeschriebene Frist besteht, sperren und speichern wir die im Antrag angegebenen 
personenbezogenen Daten nach Erreichung der Verarbeitungszwecke wie folgt: 

• Nur bei Prüfung des Antrages 1 Jahr ab dem Zeitpunkt der Ablehnung des Antrages. 
• Bei Durchführung der Förderung des Projektes und Projektdokumentation 10 Jahre ab dem Zeit-

punkt der Beendigung der Projektförderung. 
 
 
6. Ihre Rechte 
 
Folgende Rechte stehen Ihnen nach der Datenschutz-Grundverordnung zu: 

• Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 
• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 
• Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 
• Recht auf Einschränkung (Art. 18 DSGVO) 
• Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO) 
• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

 
Erteilte Einwilligungen können jederzeit widerrufen werden (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). 
 
Ferner besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). 
 
Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz Thüringen 
Häßlerstraße 8 
99096 Erfurt 
Telefon: 0361 / 57 311 2900 
E-Mail: poststelle@datenschutz.thueringen.de 
 
 
7. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung nach Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO – einschließlich Profiling – 
findet nicht statt. 
 
 
8. Erforderlichkeit der Bereitstellung personenbezogener Daten 
 
Im Rahmen der Antragsstellung auf Förderung Ihres Projekts sind Sie verpflichtet, die erforderlichen Da-
ten bereitzustellen. Ohne diese Daten können wir Ihren Antrag nicht prüfen und die Projektförderung be-
willigen. 
 


